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Beschränkte Ausschreibung 
 
zur Teilnahme an einer Kunstausstellung vom 02.05.-25.07.2025 
 
in den beiden Galerien 
 

Städtische Galerie im CCS in Suhl 
Adresse: Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl 
 
Städtische Galerie im Bürgerhaus in Zella-Mehlis 
Adresse: Louis-Anschütz-Straße 28, 98544 Zella-Mehlis 

 
Ausstellungstitel: 
 

Heimweh-Fernweh 
Auf der Suche 

 
Veranstalter:  
Provinzkultur e.V. 
Schützenstraße 2 
98527 Suhl 
www.provinzkultur.de 
 
********************************************************************** 
 
 
Ausschreibungsbedingungen und Ausschreibungsinformationen  
 
1.) Der Teilnehmerkreis der Doppelausstellung „Heimweh-Fernweh: Auf 

der Suche“ in den beiden Städtischen Galerien in Suhl und in Zella-
Mehlis ist beschränkt auf freiberuflich arbeitende Künstler, die in 
Südthüringen leben und arbeiten – sowie auf direkte Einladung.  

 
2.) Jeder Künstler mit Wohn- und Arbeitssitz in Südthüringen kann sich 

für eine Teilnahme an der Ausstellung bewerben. Hierfür müssen 
mindestens zwei Arbeiten, die dann auch in der Ausstellung gezeigt 
werden sollen, eingereicht werden (siehe auch Unterpunkt 8). Die 
Veranstalter ermuntern die Teilnehmer, sich mit mehreren Arbeiten 
zu bewerben. 

 
3.) Die Einreichung erfolgt per Fotografie der Arbeiten (JPG- oder PDF-

Datei) bzw. als mp3/mp4-Dateien (oder Stream/Wetransfer bei 
großen Datenmengen), die als Anhang per E-Mail an 
kontakt@provinzkultur.de gesendet werden. Wichtig: In der 
Betreffzeile muss geschrieben stehen: Doppelausstellung Suhl/Zella-
Mehlis. 

 
 
 

Bitte Folgeseiten beachten. 
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4.) Einsendeschluss ist der 30.03.2025. 
 
5.) Die Veranstalter behalten sich vor, Künstler auch gezielt zur 

Teilnahme anzusprechen. 
 
6.) Die Ausstellung wird kuratiert vom Galeriebeirat der Städtischen 

Galerien in Suhl und in Zella-Mehlis unter der Leitung von Frank 
Rothämel und Hendrik Neukirchner. 

 
7.) Die Veranstalter nehmen nach dem Einsendeschluss umgehend 

Kontakt mit den ausgewählten Teilnehmern auf, um weitere 
organisatorische Details zur Ausstellung zu besprechen. 

 
8.) In der Ausstellung sind alle künstlerischen Genres erwünscht. 

Insbesondere handelt es sich um Malerei, Druckgrafik, Zeichnung, 
Skulptur, Textilkunst, Collage, Fotografie, Installation, dauerhafte 
Performance, Literatur, Film (audio, visuell, audiovisuell), digitale 
Kunst… 

 
9.) Jeder der ausgewählten Künstler soll sowohl in der Städtischen 

Galerie in Suhl, als auch in der Städtischen Galerie in Zella-Mehlis mit 
jeweils mindestens einem Werk vertreten sein. Dabei ist zu beachten, 
dass die Galerie in Suhl auch für großformatige Arbeiten geeignet ist, 
währenddessen die Galerie in Zella-Mehlis eher ein Ausstellungsort 
für kleinere Arbeiten, wie bspw. Grafik darstellt.  

 
10.) Das Thema der Ausstellung sollte sich inhaltlich und interpretatorisch 

in den Arbeiten wiederfinden lassen.  
 
11.) Die Ausstellungswerke sind versichert (inkl. Hin- und Rücktransport 

und Ausstellungszeitraum).  
 

12.) Die Abgabe der kuratierten Arbeiten erfolgt vor Ort 
 

 in der Galerie im CCS in Suhl am 22.04.2025 von 13.00-16.00 
Uhr 

 in der Galerie im Bürgerhaus in Zella-Mehlis am 23.04.2025 
von 13.00-16.00 Uhr  

 oder postalisch an die oben genannte Adresse des Vereins 
Provinzkultur. 
 

Individuelle Absprachen sind möglich. 
 
13.) Die Doppelausstellung „Heimweh-Fernweh: Auf der Suche“ ist als 

Verkaufsausstellung konzipiert. Der Verkauf ist folgendermaßen 
geregelt: 

 
 70 % Künstler / 30 % Veranstalter 

 
KSK zahlt der Veranstalter.  
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Die Werke bleiben auch im Verkaufsfall bis zum Ende der Ausstellung 
vor Ort und werden dem Käufer erst nach Ausstellungsende  
übergeben. 

 
14.) Die Ausstellung wird umfangreich beworben  

 
 Print-Einladungsflyer 
 Social Media-Kampagnen 
 Anzeigen in Tageszeitungen und Wochenblättern 
 Stammkundenmailings 
 Redaktionelle Pressemitteilungen 
 Plakate 

 
15.) Zu Beginn der Ausstellung findet mindestens eine, ggf. zwei 

Vernissage/n statt. Diese wird/werden vom Veranstalter organisiert 
und durchgeführt. Ebenso ist eine Finissage geplant. Die Teilnahme 
der ausstellenden Künstler ist explizit erwünscht.  

 


